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Witterung'sbericht vom September 1959

ZM.sa7«m<?n/a.«wng : Fast im ganzen Gebiet der Schweiz war der Monat zu

trocken, größtenteils sogar sehr trocken. Nördlich der Alpen war die Witterung
zudem warm, wolkenarm und sehr sonnig, während südlich der Gebirgsketten
normale Temperaturen, verhältnismäßig große Bewölkung und zu geringe
Sonnenscheindauer verzeichnet wurden.

H&zaeic/tungen wrcd TrozenZza/den m 5eztzg au/ die Zarag/äZm'gen ZVormaZwerZe

(Temperatur 1864—1940, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901 — 1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1921—1950) :

7'emperaZMr : Ungefähr normal in der südlichen Hälfte des Tessins, sonst

allgemein wesentlich übernormal, besonders im Westen und in der Höhe. In
Genf wird z. B. die Abweichung von + 2,0 Grad nur etwa alle 10 Jahre erreicht.

NiedmcZt/agimenge : Vereinzelt normal an der Westgrenze des Landes (infolge
lokaler Gewitter), sonst allgemein unternormal. Am Alpennordhang und im
mittleren Jura meist 30—70 o/o, sonst vorwiegend unter 30 o/o, strichweise nur
2—10 o/o, besonders im Nordwesten des Landes. Basel Monatstotal 6 mm

Za/tZ der Tage mit Ahedersc/dag : Allgemein stark unternormal, besonders auf
der Alpennordseite, Basel und Neuenburg z.B. 3 statt 12 Tage, Zürich und Lu-
zern 4 statt 13 Tage.

GendZZer: In der Westschweiz besonders am 16./17. lokal kräftige Gewitter,
sonst keine bedeutende Gewittertätigkeit (regionale Herde an einzelnen Tagen,
besonders am 13. und 26.)

SonnewscAeZradaMer : Unternormal im Tessin (80—90 o/o) sowie strichweise am
Genfersee und im Wallis (95—100 o/o). Übernormal in den übrigen Gebieten, von
Süden nach Norden zunehmend, in der Nordschweiz bis zu sehr hohen Werten
(Zürich etwa 150o/o, Basel 160o/q, Hallau 170"/o)-

ZJetüö'ZÄuwgsTTrenge : Auf der Alpensüdseite übernormal (120— 130®/o), Genfer-
see und Wallis 100—120o/o, dagegen übrige Landesteile geringe Beträge: Alpen-
nordhang und Graubünden 80—90 o/o, Jura und östliches Mittelland 50—60 o/o,

Basel—Schaffhausen 35—50 o/o.

FeucZiZigÄeZZ w/td NefreZ : Feuchtigkeit in den südlichen Landesteilen etwa
normal, sonst unternormal, Nebelhäüfigkeit etwas unternormal (Säntis 17 statt
18, Rigi 9 statt 11 Tage).

ZaZd der iZîeiZerera and Zrü&en Tage: Sehr viele heitere Tage (ausgenommen
am Alpensüdfuß), z. B. Neuenburg 18 statt 3, dagegen wenig trübe Tage nörd-
lieh der Alpen, z. B. Schaffhausen 1 statt 9

B-'Ztid : Wenig Tage mit kräftigem Wind.
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Sonnenscheindauer
in Stunden 260 213 218 254 178 208 192 179 195 150 190 204 233 179 157

Bewölkung in
Zehnteln 2,8 3.2 3.3 1.8 3.4 4.5 4.9 2,7 5.7 4,2 5,9 4.8 4.4 5.6 4,6 4.9 3,6 4.5 6,2 5,8

Relative
Feuchtigkeit in •/»
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Temperatur

in

®C

Datum CMCMCOCMCÖCÖCÖ^CDCÖ-^COCÖCM-CM—^CM^O-^CMHH(M(M-H(M(NH(M(M(M^HM-— -H-HCNH

höchste 28,8 22.0 24.1 28.2 25.8 25,0 24,2 24.9 25,0 24,2 23,8 24.8 25.9 19.2 19,7 21.7 15,6 12.3 23.8 26,3

Datum a^ööööööö--^Hoo^ö'-daoöcöö^CMCOCOCOCOCOCOCO CO CO CM CM CM
r—

nied- rigste

6.5 7,2 3.6 6.2 5.3 6,8 7.1 9.3 11,1 10,4 11,6 12,1 6.2 5.4 4,2

-

2,3 6,1 0,2 11,9 10,9

Abweichung
vom Mittel
1864—1940
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Monats- mittel
15,6 13,6 13,4 15.4 15.1 15.0 15.5 16,8 17.2 16.8 16.9 17,4 15,8 12.1 10.2 8,2 9,8 5,6 17.3 17.6

Höhe üher Meer
317 990 664 451 569 498 572 487 405 589 408 549 586

1018 1561 1712 1775 2500
379 276

Station

Basel

La

Chaux-de-Fonds

St.

Gallen Schaffhausen

Zurich

(MZA)

Luzern

Bern

Neuchâtel

Genève

Lausanne
Montreux

Sitten Chur

Engelberg

Davos Bever

Rigi-Kulm

Säntis

Locarno-Monti

Lugano
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